
( Wjdchrtrhten ans der 
alten heimath. 

Lreußetr. 
pro-tm kraudenburw 

Berlin· In einer der letzten 
Wochenwurdrn mit der Eisenbahn 
212,000 Personen nach und 27-.-,000 
Personen von detn Auestellungegetande 
von Treptow befördert; l:z—t,000 Per- 
sonen machten per Omnibuo oder 
Pserdebahn den Vin- und Niietioeg, 
während zu Wasser 20,000 Personen 
nach Treptow und 16,W(«) zuriick ge- 
langten.—Der 22iiihrige Handlunge- 
ehilse Hand Erneete war langeie Zeit fchon außer Stellung, und ed gingen 

ihm schließlich jegliche Mittel nicht 
nur zu seinem eigenen Unterhalt, son- 
dern auch zur llnterftiinung seiner grei- 
sen Mutter aus. Besondere den letzte- 
ren Umstand nahm sich der junge Mann 
io zu Herzen, daß ersieh liirzlich eine 
Kugel in die Brust jagte. Ein Schutz- 
mann brachte den Schwert-erlernen in’o 
Moment-ne- 

Brit-nd enburg Aus den Wann- 
ten Brennaborwerken ist vor einigen 
Tagen das 1000. Damenrad in diesem 
Jahre hervorgegangen 

Guben Im Februar nnd März 
d. J. wurde die Bevölkerung unserer 
Stadt durch eine große Reihe skeeher 
Einbruchddiebstithle iu hochgradige Aus- 
regung versetzt. Unter Anderent hatten 
die Diebe auch die katholische Kirche 
um verschiedene Kirchengegenstiinde 
sowie um 30 bis 40 Mart baarcs 
Geld beraubt. Neulich nun gelang der 
Polizei die Festnahme der Gauner. 
Es waren dieo die drei Söhne einer 
Familie Schreiber sowie ein Dachdecker 
Hedetvig 

Spandau. Eine elektrische Draht- 
seilbahn zum Zweck des Transportg von 

Kriegsmaterial wird hier von Zeiten 
der Militiiroerwaltung angelegt; sie 
stihrt iiber die Spree unweit deren 
Mündung in die Havel und vermittelt 
die Beförderung von fertigen Geschos- 
sen und Rohmaterialien zwischen den 
zu beiden Seiten ded Flusses befind- 
lichen großen Militärtoertstiitteu. 

provinx Dann-wen 
Ha nn o v e r. Der Eidbijr itn Zoolo- 

gischen Garten iibersiel letzthin den 
Raubthietmäeter, ato derselbe den 
Außenkäfig betrat. Der Var riß den 
Meter nieder, wurde jedoch von dent 
sofort herbeigeeilten Direktor des Gar- 
tens durch einen gut gezielten Schuß 
niedergeftrerkt. Der Winter hat nur 
unbedeutende Verwundungen erlitten. 

Einheit Ende Augustin J. seiert 
das Technikunt Einbeck sein espfdlsiiged 
Bestehen. Wohl an 4000 Ingenieure 
verdaut-n im le ten Vierteljahrhuni 
dert ihre fnclswiffensehostliche Ausbil- 
dung dieser aus kleinen Anfängen Fnr 
heutigen Blüthe entwickelten Anstalt. 

preis-ins gessen-stachen 
Geisenh i,nt. Dem unt die 

Gründung un Forderung der hiesigen 
Lehranstalt siir Obst-, Wein-und Gar- 
tenbau und überhaupt utu die Hebung 
des deutschen Obftlxaueo hoc-verdienten 
Ed. v. Lade wurde hier ein Denkmal 
errichtet, welches vor Kurzem feierlich 
enthüllt wurde. 

« 

Das Denkmal besteht 
aus einer in Marmor ausgeführten 
Büste redet-. 

Wi nkels. Eine hiesige Wittwe 
ins zum Uornntiihen in’o Feld, wobei fie ihr oierjährigeet stind mitnahnt. 

Dieses legte sich in"o storn, uin zu 
chlafen, was die Mutter nicht bemerkten 

ei ihrer Arbeit tmf sie nun das Kind 
so unglücklich niit der Spitze der Sense 
am Kopf, daß es sofort todt blieb. 

provins komm-Un 
Stettin. Die Umgestaltung des 

hiesigen Haieno in einen Freidetirk 
erfolgt nach dem Vorbild der fiir Bre- 
nteet geltenden Bestimmungen Der 
Kreide-riet wird zollamtliih als Aus- 
land behandelt. Tie Errichtung dieses 
Freihafend hat sieh ate nothwendig 

herausgestetlh weil der Stadt Stettin 
onst erhebliche Nachtheile erwachsen 

würden aus der Anlegung dee stauen- 
gener Freihafene, wie and dein in 

olge der Eröffnung des Nord-Ostsee- 
onale verstarlten Lilettbeiverbe Fand- 

but o und anderer Ziiordieehafen 
reisotva l d. Ter hiesige Bür- 

germeister und Mitglied dee preußischen 
errenhauseo auf Lebenszeit, Hugo 
elfrin, ist lehthin ini Alter von tm 

heen gestorben. 
provinx Posten 

Bromberg Bei einer Kahn- 
partie, die der Lehrer Daniel niit zwei 
jungen Damen unternahm, tenterte 
das Boot. Die beiden Miidihen ern-an- 

ken, während der Lehrer von teuerhten 
gerettet wurde. 

Ostrowo. Die nielige Straftatui 
mer verurtheilte den Polen Piechoii 
u 150 Mark Geldstrafe. Gelegentlich 

e volnisihen Sangertagee hatte 
Pierhoii an seinem Hause ein Plutat 
angebracht, dae in potniiiher Sprache 
die Worte enthielt: »Noch ist Polen 
nicht verloren l« 

Provin- Olwrcufiem 
Konigsberg· Jn Folge der gro- 

ßen Hitze erkrankten hier auf einein 
Zimmerpiane eine Anzahl Arbeiter-, 
von denen siinf starben. Sonst werden 
noch Hitzsihlagfalle mit nachfolncndent 
Tode aut- versatiedenen Theilen der 
Provinz gemeldet. 

Marggravonia. llnlere Stadt 
nnd deren Umgebung find von einein 
iirchterlichen Wolleninuch nebst Hagel- 
chlag heimgesucht worden. Es fielen 

Pagelftticke von Wallnußgrttßr. Im 

weiten Umkreise der Stadt sind all; 
Garten- und Feldfriichte völlig ver- 
nichtet. 

Provtnx Yirsipreufkew 
Elbitig. Ein verheerende-« Feuer 

wüthcte unlängft in der Nähe von 

Elbing. Die auo icrlw Personen tre- 
stehende Familie ssalesiooti konnte iidr 
nicht rechtzeitig retten nnd fand in dem 
erstickenden Qualm einen qualvollen 
Tod. 

Neufalirwaiser. Die Zucker- 
auöfuhr iiber unseren Haer nach Ame- 
rika war in letzter Zeit eine ganz be- 
deutende. Der gewaltige- norlvegifche 
Dampfer »Notdlyn« verließdeu Hafen 
mit l lo,»00 Centner Zucker für Philo- 
delphia. Eine fast ebenso große Menge 
Zucker fiir Amerika verlud der nor- 
wegische Dampfer ,,Bjöcgvin. « 

Yheinprovinp l 

Köi n Die in Wiesbaden verstor- » 

Jbene Wittwe des Geheimen Ober-- 
finantrathe v. Maaßen hat der hiesigen s 
evangelischen Gemeinde 900, 000 Mark 
’tnit der ·-.stitmnnng vermocht, daß 

s 

von dem Gelde ein Asyl siir bediirstige, 
altersschtvache und arbeitsunfiilsige 
Männer und Frauen, sowie zur Pflege 

und Erziehung einer Anzahl Waisen- 
kindek beiderlei Geschlechts errichtet 
werde. 

D il sse l dors. Als eine Frau neu- 

lich an einem Morgen aus der Bleiche 
Wäsche anelegte, siel sie plötzlichtodt zu 
Boden· Die Untersuchung ergab, daß 

Isie durch eine lingel in die Brust ge- 

s 

trossen war. Der Schütze war bisher 
nicht zu ermitteln. 

Nonsdors. Fiir die hiesige er- 

iedigte Bürgermeisterstelle hatten gich 43 Bewerber gemeldet Die Wahl iel 
in einer der letzten Stadtverordneteni 
siyungen mit Stimmeneinheit aus den 
Bürgermeister Staas in Jsselburg 

! provinx Dachs-m 
Frei barg. Die iostspieligen Ber- 

suche, aus chennschetn oder mecha- 
nischern Wege die Reblaue zu vertil- 
gen, sind erfolglos geblieben. Es soll 
nunmehr mit eleitrischer iirast gegen 
das schädliche Insekt vorgegangen wer- 
den. 

M ii hlhausen. Die hiesigen 
Stadtverordneten bewilligten 170,000 
Mark siir den Bau des Hauptgebäudeg 
des neuen VolteschitllehreriSeminars. 
Das Gebäude soll im Frühjahr 1898 
der Benutzung übergeben werden. 

provin: Ich leiten. 
Brei-lau. Ein Villeubesitzen 

Träger eines hocharistoiratischen Na- 
mens, wurde dieser Tage aus einem 
Wagen der Trambahn von einem 
Schassner um Votteigung seiner Abou- 
nementelarte gebeten. Hierbei ergab 
es sich, daß deren Niiitgieit schon längst 
abgelausen war nnd der Inhaber der 
Karte seit stz Monaten sost täglich ais 
yblinder Passagier« die Pserdebahn 
benutzt hatte. Die einzige Folge dieser 
Entdeckung ist-eine verschärste Kon- 
trolle ans den Tratnbahnlinien. 

Oele. Der Fahnrich v. Rainer-I- 
dors vom hiesigen Dragotter-Regiment 
erschosz versehentiich aus der Jagd sei- 
nen Bruder, einen Lberselundaner 
des hiesigen Gtstnnasittitts. 

Tarnowi h. Jn Lberschlesien be- 
ginnt sich eine ansteckende Augenstern- 
heit immer meheeiäszudehnen Das 
Uebel beginnt mit einer Entnindung 
der inneren Augenlider und ruft ais- 
dann eine Geschwulst und Eiternng 
hervor. Die von der-Krankheit besaile- 
nen Personen werden schrecklich ent- 
stellt. Im hiesigen tireise sind ganze 
Dorfer verseucht. 
Provinz Ich wonnig-Dole 

Schleswig Auf dein Kirchhofe 
zu Skagen wurde lclkthin ein Grab- 
denkmol sur die ant W. August 1895 
mit dem deutschen Torpedoboot Z. -tl 
Verunglückten ausgestellt Es waren 

zwei deutsche Torhedoslotillen erschie- 
nen, auch hatte die danisehe Regierung 
sich durch ihre Matine vertreten lassen. 
Das Denkmal ·besteht ans einein sast 
drei Meter hohen Granitobelisiem 
dessen·Oberstück die Namen der Ver- 
im üritentriigL 

ie id« Der daherisehe Maon Frei- 
«herr v. Miiller nnd Professor Gerold 
aus München weilten dieser Tage mit 
21 baherischen Pagenzoglingety fast 
ausschließlich Angehörige bekannter 
siiddeutfrher Adelsgefchlechten in unfe- 
rer Stadt, ann den itriegshafety die 
Marineanlagen, den Nord Ostsee- 
iional, die Provinzialauostellung zn 
besichtigen Der Kaiser hatte den Edel- 
lnaben die srhtnucke Stationdharht zur 
Benutzung überlassen 

provinx wostfalem 
Dorttnnnd. Die Ztrasiannner 

verurtheilte den Vergntann Gelinnann 
wegen Vjinjisstiitebeleidigung zu einem 

Jahr lsdesiirrgnisi. isiritrnmnn ar erte 

sieh, weil bei einer tsieltnrtettagsseier 
ein siaitreind ans der Hannoniia das 
Lied: »He-il Tir itn Siegeriranz « 

spielte. Er verbot ihrn dat- Spielen 
und inlipste hieran eine unsliithige Be- 
merinng 

Wichlinghosen Tie höchsten 
Stenorinfchliige weit und breit erhebt 
man wohl in unserer Gemeinde. Es 
sind dies 350 Prozent Einkommen- 
steuer, nun Prozent der Realsteucrn 
und lut) Prozent der Betriebssteuer. 

Zatpfew 
D r e 0 d e n. Mach der neuesten Num- 

mer der Sächsischen landwirthschast- 
lichen Zeitschrift umfaßt der londwirth- 
schriftliche Bezirksderein Dresden 129 

Einzelvereine und 8127 Mitglieder-; 
Leipzig 83 Vereine, 5575 Mitglieder; 

Chemnitz 288 Vereine, 15,04:5 Mit- 
glieder; Neichcnbuch 102 Vereine, 
7507 Mitglieder; Vautzen sit Vereine, 
7166 Mitglieder. »Hier sand die 
Jahresversammlung des Centralvers 
bandes deutscher Zuschneidervereine 
statt. Die aus allen Theilen Deutsch« 
lands start liesurhte Versammlung be- 
rieth iider die Hebung des Schneider- 
handwerks. 

Adors. Beim Umgraben eines 
Feldes ist ein-halber Eilberthaler mit 
der Jahreszahl lenni gesunden worden. 
Die Vorder- und Rückseite zeigt die 
Brustbilder des Herzogs Johann Phi- 
lipp von -«Zachseu-:Itltendurg und seiner 
drei Brüder. 

Hohcnsteimtjrnstthah Ein 
Kuriosum birgt unsere Stadt. Das 
Pferd der kaiserlichen Neichspost, wel- 
ches den Partetwagen zieht, trägt-—- 
eiuen Strohhut. 

Leipzig. Auch hier, wo das Sedan- 
sest bisher immer noch am glanzvoll- 
stcn gefeiert wurde, brdckelt es ab. 
Diesmal soll nach Rathe-beschluß der 
Festzug und das Volkssest im Schützen- 
hose ausfallen, auch soll das Fest nicht 
mehr aus städtischen Mitteln Unter- 
stiiht werden. Ferner wollen die städ- 
tischen Behörden und die Handelskams 
mer ihre Geschäftsstellen nicht mehr 
schließen. 

Penig. Vier jugendliche Fortbil- 
ditngsschiiler wurden dieser Tage vom 

hiesigen Schössengericht wegen Belei- 
digung ihret- Fortdildungöfchullehret-d 
zu je zwei Wochen Gefängniß ver- 

urtheilt. 
« 

tvickau. Bei Fleißen an der höh- 
mi chen Grenze wurde der reiche an- 

zdeldjude Stingl aus Wildstein er thos- 
ssen nnd beraubt aufgefunden. Von den 
Thätern sehlt bislang noch jede Spur. 

T ha ra n d t. Professor Dr. Krutsrh 
von der hiesigen Forstalademie ist nach 
kurzer Krankheit im Alter von 77 Jah- 
ren gestorben Er ist besonders durch 
die Errichtung meteorologischerStatios 
nen im Königreich Sachsen, der ersten 
in Deutschland, sowie durch seine 
Bodenstrenuntersnchungen bekannt ge- 
worden. Seit 1887 lebte er im Ruhe- 

; stand. 

Jsüringifche Hintern 
Bannen. Hier erschvß sich Pto- 

feisor Tr. Bernard vom Realgymna- 
sium. Er litt am Magetikrebs.—Der 
Lokomotivführer Müller aus Hagen 
stürzte in der Nähe des hiesigen Rhei- 
nischen Vahnhofeg von der Maschine, 
wurde überfahren nnd getödtet. 

Ei se na ch. In dein hier abgehal- 
tenen, Zehntiigigen deutschen Schach- 
kongresi siegte Banne-Frankfurt a. 
M. mit luz Pointex er erhielt den 
ersten Preie nnd die TUieifterwürde 

Greis. Ein mehrtägigcr wolken- 
bruchartiger Regen hat hier eine große 
Uebersclnuemtnung verursacht Jn der 
Zeulenrodaerstrasze stand das Wasser 
anderthalb Meter hoch. Vier große 
Fabrilen haben bedeutenden Schaden 
durch Berschlarnmen der Webstiihle und 
Wegschwennnen von Waarenstücken er- 

litten. Einige Gebäude sind vollstän- 
digmnterivaschein Bansällige Schen- 
nen wurden zum Einfturz gebracht. 
Auf den Ziraßen richtete das Wasser 
große Verwiistungen an. 

J l menau. Die chnenauer Por- 
zellansabrik, ,,:)lltiengesellschast,« sei- 
erte treulich ihr Zstiiihrigeö Bestehen. 
Vier Arbeiter, welche volle 25 Jahre 
der Firma treu gedient haben, wurden 
von der Verwaltung mit je 100 Mark 
beschenkt. 

Nerchan In der Nähe unseres 
Ortes wurde ein slavischee Gräberfetd 
and der Zeit gegen Ende ded l· Jahr- 
tausende der christlichen Zeitrechnung 
ausgedeckt. 

Freie gitüdtr. 
Hamburg. Eine durchgr-eifende 

Elbstroniregnlirnng vor dein Altonaer 
afen ist geplant Die Gesammt- 
often der Arbeiten werden fiir Altona 
l,5»0,000 Mark betragen. Es ift be- J 
abfichtigt, var der westlichen-Hälfte der 
Altonaer Hafenanlagen 100 Meter » 

vorn Ufer entfernt in der Elbe einen 
Damm zu bauen und so gewissermaßen 
einen Binnenhafen fiirlleinere Falk 
zeuge herzustellen Gegenüber dieser 
Neuanlage wird der naniburger Staat 
eine griindliche Virtsdaggerung des Elb- 
strdmee in einer Breite von -()0 Meter 
vornehmen lassen. —-— Die Hamburg- 
Amerika-Linie, welche in Belfaft, 
Iriaud, einen Dainpfer erbauen läßt, 
der init 20,t«)0 Tonnen Teplacement 
das größte Schiff der Welt fein wird, 
hat mit der hiesigen Werft Wohin u. 

Bon den Bau eines zweiten ganz glei- 
chen Schiffes abgeschlossen. 

Bre men. Aue dem Nachlafse Carl 
F Geifer-e sind verschiedenen geinein 
nühigen Unternehmungen größere Le- 
gate zugefallen. So erhielt der Bürger- 
pariverein 20,0t.m Mart, die St. 
Petri-Doiniirchc 2.5,000 Mari. Je 
5000 Mark empfingen ferner das Kin- 
deriranieiihiitie, der Verein zur Ausbil- 
dung von stranienpflegerinnem die 
Deutsche Geielliclinft zur Rettung 
Schiffbriichiger und fo weiter-. 

Lii be it. Der Bau des Elbe-Trave- 
Fianals auf der Strecke Liibeck-Miilln 
hat vor Kurzem begonnen. 

Ocd eusnts. 
O l d e nd u r g. Ein iu einer Uebung 

hier eingezogener Laudivehrmann ist zu 
fiinf Jahren Festung verurtheilt wor- 

den, weil er feinen Unterosfizier init 
der Waffe angegriffen hat. Der Ver- 
nrtheilte ift Vater von sieben Kindern. 

S eh io a r t u u. Der zehnfahrige 
Sohn des Bin-ftendindero Geldbohm 
erhittigte fich, weil er von feiner Mut- 
ter Strafe erhalten hatte. 

Neckeuburp 
Nostoct· Das Vandgericht ver- 

urtheilte elf Studenten wegen Duells 
zu je drei Monaten Festung 

Yeaunfchweigrxtuljakh Yakdeah 
Liirdissen Ter Lehrer Schulz- 

einer der Theilnehmer und Forderer 
der deutschen Turnfalfrt nach Genua, 
Tripolis und so weiter, hat sichan der 
Jnsel Malorla in einem Anfall von 

Geistesstörung erschossen. 
K o t he n. Auf der Domiine Gekle- 

bogk feierte der herzoglirh anhaltische 
Domiinenpiirhter Adolf Siluberlich zu- 
gleich mit der goldenen Hochzeit auch 
fein 50jiihriges Jubiläum als Inhaber 
des Pachtschliissels Get·lebogk. Die 
Pnchtung befindet sieh seit dem Jahre 
1771 in den Händen der Familie Säu- 
berlirh 

Jtntn i ghausen. Der Guts- 
besitzer Röhler begleitete drei Ell-er- 
selder Herren in der Nähe aus die 
Jagd. Da ed heftig zu regnen anfing, 
suchte slohler unter einem Busche 
Sehnt-. Als er hinter dem Busche her- 
vortrat, glaubte ein Jäger einen Reh- 
bock vor sich zu fehen, gab Feuer, und 
Kohler sank mit lautem Aufschrei, von 
einer Kugel in den Kopf getroffen, 
todt zu Boden. 

Orohherzogthum steifem 
A l z e h. Der Versandt von Kernobft 

aus den rheinhessischen Orten nach 
England hat begonnen. Die Ernte in 

Friihobsn mit Ausnahme der April-)- 
en, ist weniger ergiebig alsitn Bor- 

jahr, weshalb gute Preise erzielt wer- 
den. Fiir Aprikosen werden durchschnitt- 
lich ver Centner 24 bis 25 Mark und 
für Pflaumen 10 Mark bezahlt. 

Bi nge n. Vom Polizeiamte wurde 
sämmtlichen hiesigen Straußwirthen 
aufgegeben, die an ihren Höusern aus- 

Isteckten Fichtenstriiuße zu entfernen. 
urih diese Verfügung verschwindet 

ein nraltes Wahrzeichen, das in frühe- 
ren Jahren die Wirthschaften kenntlich 
machte, in denen ,,eigenes Wachsthum« 
als naturreiner Schuppen um Aus- 
schanl laut. Die Maßrng soll auf 
eine Beschwerde des Gastwirthvereins 
hin erfolgt sein, der sich dadurch vor 
der iibermäßigen Konkurrenz der 
Strausnvirthe zu schützen sucht. 

Gießen Die Straflamnier ver- 
urtheilte den Redakteur der sozialdemo- 
kratischen ..Mitteldeutschen Sonntags- 
zeitung,« Scheidewanm wegen Belei- 
digung des Gießener Lssizierkorps zu 
200 Mark Geldstrafe. 

Mai n z. Ter Tourisienverlehr 
zwischen den Ver. Staaten und Europa 
ist in diesem Jahre wieder außerge- 
wöhnlich lebhaft. Zumeist sind es grö- 
ßere geschlossene Gesellschaften von 
150 bis 200 Personen, die, iiber Liver- 
pool per Danipser den Rhein herauf- 
konimend, hier übernachten und am an- 
deren Tage ihre Reise iiber Heidelberg 
nach der Schweiz und Italien fortsetzen. 
An manchen Tagen niiissen in der hie- 
sigen Gepäckexpedition iiber 300 Koffer 
expedirt werden. 

Unser-. 
München Im Jahre 1895 sind 

in Bayern W aktive und 123 pensio- 
nirte Vollsschullehrer verstorben. Das 
durchschnittlich erreichte Lebensalter be- 
trug bei den aktiven 49, bei den pen- 
sionirten M Jahre. Beiden aktiven 
Lehrer-n Zeigte das geringste Durch- 
schnittealter mit nur 36 Jahren die 
Oberpsal;, das höchste mit 57 Jahren 
die PsalzxspJm ersten Halbjahre1896 
schieden in München 38 Personen, und 
war 26 männliche und 12 weibliche, freiwillig anet dem Leben. 

ist 
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»Untersuchungerichter« aus etancht, der 
in einem schwierigen Fals münzerpro- 
zeß Ermittelnngen anzustellen hatte 
und in verschiedenen Ort ften ein- 
zelne Goldstücke nnd mit-s iartscheine 
mit Beschlag belegte. Festgenomrnen, 
entpnppte er sich als ein Bäckergehilfe 
Namens Mist-tel. 

Holenbr.unn DersinechtGropp 
gerieth im Wirthshause mit mehreren 
Anwesenden in eine Schlägerei. Ein 
Gendarm wollte Ruhe stiften, wurde 
aber von Gropv mißhandelt. Aus 
thrcht vor Strafe ließ sich Gropp von 
einem Eisenbahnzug-: überfahren. Der 
Körper wurde etwa 150 Schritte ge- 
schleist, ehe es gelang, den Zug zum 
Stehen zu bringen. Mehrere Glieder 
waren vorn Rumpfe getrennt. 

Nürnberg Der kürzlich verstor- 
bene bayerische Reichsrath Freiherr 
Johann von Faden der Inhaber der 
weltberühmten Bleiftiftfabsiken, hat 
seiner Vaterstadt Nürnberg 2,000,0»0 
Mark zu Verschönerungszwecken ver- 

mocht. ——-Ein vielfach vorbestrafter 
Mensch wurde kürzlich wieder zu 2 

Jahren 2 Monaten Gefängniß ver- 

urtheilt. Bei seiner Abfiihrnng aus 
dem Gerichtssnale versetzte er einein 
Zeugen, der eine für den Angellagten 
nachtheilige Aussage abgegeben hatte, 
im Korridor des Justirgebändeo eine 
Ohrfeige. Das Gericht brannte daraus- 
hin dem llnhold eine weitere Gefäng- 
nißstrafc von 4 Monaten anf. « 

Pa s s au. Der verstorbene Baurath 
Zeidl hat die Hälfte feines bedeuten- 
den Bermögens dein jtiidtischen Schul- 
fonds verniacht 

Würzburg Der Malzverbrauch 
im Hauptzollatntebezirk Würzburg be- 
trng int Jahre 1895 295,866. cito- 
liter und der Aerarialmalzanfchlag 
1,688,2»t Mark. Bon obiger Malz- 
rnenge lonnnen ans die Stadt Würz- 
bzsrg 94,944 «ektoliter, tvosiir 582,- 
um Mark Walzaufschlag entrichtet 
ronrden. 

—« 

für Säuglinge und Kinder. 

DHEMWO 
f»hn Erfihrong mit Cartorl« nnd —InT 

helt bei MI]lion«n_von Personen gestatten uni bestimmt tu 

sprechen. Es Ist nnfraglich das beste Mittel für SBugllnge 
nnd Kinder, das «Me Welt Je gekannt. Es Ist unschädlich, Kinder 

mögen es. Es gibt Ihnen Gesundheit._Ep wird Ihnen des Leben 

retten. In dieser Medlaln für Kinder besitzen Matter etwas ab- 
solnt Zuverlässiges nnd thatsMchllch Vollkommenes. 

Castorla vertreibt Würmer. 
Castorinlindert Fieberzuatünde. 
Castorla verhindert das Auswerfen von saurem Speichel. 
Castorla hellt Diarrhoe nnd Wlnd-Kollfc. 
Castorla erleichtert die Beschwerden des Zahnens. 
Castorla knrlrt Verstopfnng und Blühungen. 

Castorla beseitigt die Wirkungen von Kohlensäuren» Oae oder 
miasmatischer Luft. 

Castorla enthält weder Opium noch Morphin, noch andere narko- 
tische Bestandthelle. 

befördert den Stoffwechsel, hält den Magen In Ordnung, 
regullrt den Stnhl nnd verleiht gesunden und natu rllchen Schlaf. 

Caatorla wird nur ln Planchen von gleicher Grösse und nicht ln 
unbestimmten Quantitäten verkauft. 

Erhiibt Niemand Euch etwas Anderes aufcuhlngen, unter dem 

Vorgeben oder Versprechen,_es oel "gerade so gut” und 

"entspreche Jedem Zweck.” 
Nehmet nur C-A-S-T-O-R-i-a. 

Das Fao-slmlle der ~ 
bellndet sich auf 

Unterschrift von CJedem Umschlag. 

Kinder schreien nach Pltcher*8 Castorla. 

Jetzt ist die Zeit, 
in der man Früchte cinmacht. 

Frucht-Kannen, 
Frucht-Pressen 

aller Arten bei 

HEHNKE se CO. 
Erste National Bank, 

Fugu Moll-ach Präsident, 
Gyagk Y. Hentlew Kasfirer. 

capital 8100.000. Ueberschuss s45.000. 

Tyut ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Rundschaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten. 

höchsten gPreis in Baar 
für Häute bezahlt 

WM. MElER. 
Ich halte stets das beste Fleisch jeder Art, Wurst, Schnitt-m Speck, 

Geflügel, fisch, Austern. 
Alleg- gut und billig, so daß Jeder zufriedengestcllt wird. 

ein matt-: senkt-unges- Tkit m »Im-meinen Hinterende-« 
erschien Ioehenx 

Australien Und Ozeanim 
Von Professor Dr. Pikhekm Hier-ers 

mit 140 klxkpclbilderni 12 Karienbeilngen u. 20 Tafeln in Holgchnitt n. Jurist-n- 
dknnc. 14 liefer. xu e 35 Clents oder in Halt-lebet geb. 5 ollaro 35 Gent-. 

Jeder Tte der Illgemeinen Lünderkunde" bildet ein selbständiges Ganzes und kann zu den 
no folgenden Neuen bezogen werden: »Mein-s in Halbledet gebunden 4 Dollaw »Nun-: 
in albleder gebunden b Dollakö. ..Imeeitn««. in Halt-lebet gebunden 5 Dollars. Futen-«- 

in halbleder gebunden h Dollars 35 Gent-. 
Die ersten Lieferungen znc Unsicht- -— Prospekte kostenfrei. 

Verlag bei sibliograplxischen Instituts in leipzkg. 

Ueber die Ductus-ten nach Sonst- 
dau und zurück. 

840 für die klinndkeistu Wut 30 Tage für 
Hin W Tage siir »He-kreist; gülti im Wans- 
W jin W Tage vom Datum des Iderkausm 

ihos Col-non 

-—- Achtet aus das Datum hinter Eu- 
ekem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande send, 
erfreut Uns durch Einscnbung des Aben- 

lcmnents 
l 


